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Der Zweck dieſes vortrefflichen Schriftchens iſt, Auchrween daſsdie Handlungen. der katholiſchen Kirche, welche als intolerant angegriffen
werden, nicht willkürliche Acte ſind, ondern ſich aus unabänderlichen Grund—
ſätzen der Kirche mit Nothwendigkeit ergeben, D) daſs dieſe Grundſätze der
Kirche mit der Vernunft und dem Naturrechte In vollkommener Ueberein⸗ſtimmung ſtehen und nach keiner Seite hin als Rechtsverletzungen ſich dar
ſtellen, daſs ede Confeſſion,e mit ihrem Bekenntniſſe Ernſt macht,
zu der gleichen Verhaltungsweiſe geführt wurde und noch wird, d) daſs
dieſe Grundſätze und Acte der Kirche oft von Andersgläubigen und Un
gläubigen theils aus Unkenntnis, theils aus Uebelwollen ohne Grund und
Berechtigung In intolerantem Sinne aufgefaſst und miſsdeutet berden
Dieſer Nachweis ird kurz und bündig, einfach und klar, in er und
ruhiger Sprache geliefert bei allen Punkten, die behandelt werden: Zurück⸗
weiſung akatholiſcher Pathen, Zurückweiſung von den Sacramenten, von
der Ehe insbeſondere, die confeſſionsloſe Schule, Kirchen und Gottesdienſt,Verweigerung kirchlichen Begräbniſſes, die alleinſeligmachende Kirche Die
gediegene, höchſt zeitgemäße Arheit des hochw. Herrn Biſchofs verdient die
eiteſte Verbreitung.
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11) urze Geſchichte der Erziehung und des

richtes mit vorwaltender Rückſicht auf das Volksſchulweſen. Von
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für den Unterricht und Vorbereitung auf die durch die Allgemeinen
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1.2  —
Zunächſt für Volksſchullehrer und Seminarzöglinge beſtimmt, iſt dieſe

kurze Erziehungsgeſchichte auch für jeden Prieſter von Intereſſe. Nicht im
trockenen Stile eines Schulbuches, Q8 77 dem Titel nach vermuthen
könnte, ondern n ſchöner, anſprechender Form childert uns die ſachkundige
Feder des Altmeiſters der katholiſchen Pädagogen Deutſchlands die geſammteGeſchichte der Erziehung und des Volksunterrichtes. Mit den alten Völkern
beginnend, werden wir von Jahrhundert zu Jahrhundert geführt bis In die
neueſte Zeit, die noch lehenden Pädagogen ſind ausgeſchloſſen. Die
hedeutenderen Pädagogen werden n ihrem Leben, Die eS von den Zeit⸗
verhältniſſen beeinfluſst iſt, vorgeführt; ihre Hauptſchriften charakteriſiert;
ihre Grundſätze dargelegt; ihr Einfluſs auf die Erziehung und ihre Erfolge
geſchildert und mit früheren Zeiten verglichen. Das Alles geſchieht
kurz, aher doch 0 ausgiebig, daſs der Leſer beſonders durch die vielen


